
#ST# Bundesbeschluss
über die Volksinitiative
«für die Abschaffung der Vivisektion»

vom 21. Juni 1985

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Prüfung der am 17. September 1981 eingereichten Volksinitiative «für die
Abschaffung der Vivisektion» '',
nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vom 30. Mai 19842),

beschliesst:

Art. l
1 Die Volksinitiative «für die Abschaffung der Vivisektion» vom 17. September
1981 wird Volk und Ständen zur Abstimmung unterbreitet.
2 Die Initiative lautet:

Die Bundesverfassung wird wie folgt ergänzt:

Art, 25'"

Die Vivisektion an Wirbeltieren sowie grausame Tierversuche sind in der
ganzen Schweiz verboten.

Übergangsbestimmung

Auf Widerhandlungen gegen Artikel 25ter wird bis zum Erlass strafrechtli-
cher Bestimmungen Artikel 123 des Strafgesetzbuches sinngemäss ange-
wandt.

Art. 2

Die Bundesversammlung empfiehlt Volk und Ständen, die Initiative zu verwer-
fen.

Nationalrat, 21. Juni 1985 Ständerat, 21. Juni 1985

Der Präsident: Koller Der Präsident: Kündig
Der Protokollführer: Zwicker Die Sekretärin: Huber
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